
Institut für Psychologie 
Lehrstuhl für Klinische 
Psychologie und 
Psychotherapie 
PD Dr. rer.nat.habil 
David Daniel Ebert  
Nägelsbachstr. 25a | D-91052 
Erlangen Telefon: +49 9131 85-
67567 
E-Mail: david.ebert@fau.de 

 

 
 

Der Lehrstuhl für Klinische Psychologie und Psychotherapie such ab dem nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 

Wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in mit 
Möglichkeit zur Promotion 

im Arbeitsbereich E-Mental Health (PD Dr. David Daniel Ebert). 
 

Depressionen zählen zu den häufigsten psychischen Erkrankungen. Trotz umfangreicher 
bisheriger Forschung zur Behandlung von Depressionen kann die durch Depression 
entstehende Krankheitslast nur zu ca. einem Drittel mit aktuellen State-of-the-Art Methoden 
reduziert werden. Unter anderem vor diesem Hintergrund erfolgt zunehmend ein Fokus auf die 
Entwicklung und Evaluation von Interventionen zur effektiven Prävention von Depression 
gelegt sowie auf Interventionen die Betroffene möglichst frühzeitig erreichen um einer 
Chronifizierung der Beschwerden entgegenzuwirken. Mit Internet- App- und Telefon-basierten 
psychologischen Interventionen lassen sich solche Angebote bereitstellen und ermöglichen 
eine flächendeckende Dissemination, auch in weniger dicht besiedelte Gebiete.  
Bei der Stelle handelt sich um eine Forschungsstelle in einem deutschlandweit angelegten 
Projekt zur Prävention von Depression bei Personen der grünen Berufe im ländlichen Raum.  
Im Rahmen des innovativen Projektes wird eine Krankenversicherung durch die FAU dabei 
begleitet flächendeckend insgesamt 8 Internet-, App- und Telefon-basierte Angebote zur 
Förderung der psychischen Gesundheit in die Routine zu implementieren, deren Wirksamkeit 
zu evaluieren und den Erfolg der Implementierung zu analysieren. Zusätzlich werden in 
Rahmen eines EU-Projektes Implementierungsstrategien solcher Interventionen evaluiert. 

 

Aufgabenprofil: 
• (Mitarbeit bei der) Planung und Durchführung einer randomisiert-kontrollierten Studie zur 

Evaluation ein 
• Datenauswertung  
• Publikation in internationalen Fachzeitschriften  
• Mitbetreuung der wissenschaftlichen Hilfskräfte sowie Praktikanten 

 
Die Projektaufgaben können je nach Profil der Bewerberin/des Bewerbers im Team verteilt 
werden 
Ihre Eigenschaften: 
Neben einer überdurchschnittlichen Einsatzbereitschaft und Interesse an e-Mental Health 
werden die folgenden Qualifikationen erwartet: 

• Studium der Psychologie, Gesundheitswissenschaften oder vergleichbar (M.Sc., Dipl.) 
• Verantwortungsbewusstsein, Gewissenhaftigkeit, Zuverlässigkeit und soziale 

Kompetenz 
• Bereitschaft zu selbstständiger Arbeitsweise 
• Sehr gute PC-Kenntnisse und sicherer Umgang mit üblicher Office-Software (Word, 

Excel, PowerPoint) sowie SPSS oder einer anderen Statistiksoftware (z.B. R, STATA). 
Wir bieten: 

• die Mitarbeit in einem innovativen und kreativen Forschungsprojekt, in einem 
interdisziplinären dynamischen und jungen Team aus den Bereichen Klinische 
Psychologie, Prävention, Occupational Health, Gesundheitsökonomie, Informatik 
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Implementierung und Versorgungsforschung 
• die Möglichkeit zur (kumulativen)  Promotion. 
• die Einbindung in ein Netzwerk mit führenden Wissenschaftlern aus dem Bereich E-

Mental-Health.  
• Sie haben die Möglichkeit das Zukunftsfeld E-Mental-Health in Deutschland aktiv 

mitzugestalten 
• Vergütung nach dem für wissenschaftliche Mitarbeiter üblichen Tarif (E13, 50%). 
• Die Stelle ist aus administrativen Gründen vorerst auf die Dauer von 3 Jahren befristet. 
• Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

 
Das Arbeitsumfeld: Das Forschungsprojekt ist innerhalb des Protect Labs am Lehrstuhl für 
Klinische Psychologie und Psychotherapie der FAU angesiedelt. Schwerpunkt des Labs ist die 
Entwicklung, wissenschaftliche Evaluation und Bereitstellung von Behavioral Health 
Technology-Interventionen zur Förderung der Gesundheit, mit einem besonderen Fokus auf 
psychische Erkrankungen.  Das Lab gehört zu den führenden Forschungseinheiten im Bereich 
E-Mental Health in Deutschland und arbeitet in enger Zusammenarbeit mit einem 
Kooperations-cluster aus nationalen und internationalen Forschungsinstituten, 
Leistungserbringern, Leistungsträgern und Public-Policy-Vertretern. Weitere Informationen 
über das Lab finden sich auf www.protectlab.org. Die Promotion erfolgt in der Regel kumulativ 
(Anerkennung von wissenschaftlichen Veröffentlichungen als Promotionsleistung) 

 

Bewerbung: Sie fühlen sich angesprochen und möchten sich für die Stelle bewerben? Dann 
freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen Unterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, 
Zeugnisse, etc.) mit Angaben des möglichen Arbeitsbeginns. Schicken Sie diese bitte in 
elektronischer Form an  diana.finger@fau.de  Die Stelle wird besetzt, sobald ein/e geeignete/r 
Kandidat/in gefunden ist. 
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